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gelesen - gesehen - gehört Aktuell

Hilarion G. Petzold

u.a.
Hochaltrigkeit
Wiesbaden:
VS Vedag, 2011

In der Politik wird die Alterung der
Gesellschaft meist als Problem gesehen,

z.B. für die Rentenkassen oder
das Gesundheitssystem, doch sind mit

dem hohen Alter auch positive Aspekte
verbunden: Das Buch beleuchtet in

interdisziplinärer Sicht Probleme,

Herausforderungen und Chancen der
Hochaltrigkeit - aus gesellschaftlicher, vor
allem aber aus individueller Perspektive.

Mit einem biopsychosozialen Ansatz
werden wichtige Themen wie das
alternde Gehirn, die psychologische
Leistungsfähigkeit, Entwicklungsprozesse,

Willensdynamik, Bewegungsaktivität in

ihrer Bedeutung für Begleitung, Pflege,

Bildungsarbeit, Psychotherapie und die

Förderung einer Lebenskunst im hohen

Alter ausführlich behandelt.

Luzius Müller
Grenzen der
Medizin im Alter?
Zürich: TVZ, 2010

Die Möglichkeiten der heutigen Medizin

sind schier grenzenlos. Aber nicht

alles, was möglich ist, ist auch sinnvoll
und finanzierbar. Könnte dabei auch
das Alter von Patienten eine Rolle

spielen? Der Autor arbeitet die aktuellen

Debatten über die Begrenzung

medizinischer Massnahmen im Alter
auf und vertieft die Fragestellung
insbesondere aufgrund gesundheitspolitisch-
sozialethischer und individualethischer
Überlegungen. So kommt er zu vorsichtigen

Lösungsansätzen, die auch die
besondere Perspektive protestantischtheologischer

Ethik dokumentieren.

Sardinien - Insel der

Hundertjährigen
Zürich: NZZ
Format, 2009
Ein Film von
Annette Frei

Berthoud

Auf Sardinien gibt es überdurchschnittlich

viele Menschen, die mehr als hundert

Jahre alt werden und dabei gesund
bleiben. Was ist das Geheimnis dieses

langen Lebens? Giovanni Vacca ist

kürzlich hundert Jahre alt geworden
und hat seinen Humor nicht verloren.

Mariantonia Loddo, 103 Jahre alt, ist

stolz auf ihre schönen Hände und singt
von der Jugend, die viel zu schnell

vergeht. Der Film untersucht das Phänomen

der Langlebigkeit auf der italienischen
Insel.

Bibliothek und Dokumentation
Pro Senectute
Alle vorgestellten Medien können

ausgeliehen werden bei

Pro Senectute Schweiz
Bibliothek und Dokumentation
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8027 Zürich
Tel. 044 283 89 81

E-Mail: bibliothek@pro-senectute.ch
www.pro-senectute.ch/bibliothek

Fachtagung: Gut altern

Die Europäische Union hat 2012

zum «Europäischen Jahr für aktives
Altern und die Solidarität zwischen
den Generationen» bestimmt. Pro

Senectute nutzt die Gelegenheit
dieses Jahres, um Vorstellungen von
einem guten Altern entwickeln und

verbreiten zu können. Der Begriff
des «guten Alterns» beinhaltet mehr

als das blosse Aktivsein. Er verweist
auf die Vielfalt der Lebensformen -
und auf die gesellschaftlichen wie
individuellen Voraussetzungen dafür.

Pro Senectute Schweiz führt am
26. April 2012 in Bern eine nationale

Fachtagung unter dem Titel

«Auf dem Weg zum guten Altern.
Für eine Gesellschaft, in der alle
Generationen gerne leben» durch.
Fachleute aus der Schweiz und dem

Ausland - unter ihnen die Psychologin

Pasqualina Perrig-Chiello, der

Soziologe François Höpflinger sowie
der Gerontologe Andreas Kruse -
referieren und stellen sich in sechs

Workshops den Fragen und Beiträgen

der Teilnehmenden. Ausserdem

finden zwei Diskussionsrunden statt.

Die Moderation der Tagung
übernimmt Klara Obermüller.

An der nationalen Fachtagung wirken

auch die Schweizerische

Gemeinnützige Gesellschaft sowie Pro

Juventute mit, um die Bedeutung der
Generationensolidarität zu unterstreichen.

Weitere Informationen und Anmeldung:

www.pro-senectute.ch/ej2012
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